
NAMENTLICH IN DER DZ

Pfaffinger unterstützt Bayerwald-Ski-Sportler

Passau/Deggendorf. Gerade rechtzeitig zum Start in die Wintersaison unterstützt die

Pfaffinger Unternehmensgruppe den amtierenden deutschen Riesenslalommeister Jo-

nas Stockinger aus dem Landkreis Freyung-Grafenau und die Nachwuchsleistungs-

sportler des Team Alpin und Team Nordisch des Skiverbands Bayerwald mit einer neuen

Fahrzeugflotte, wie es in einer Pressemitteilung heißt. „Für unseren Stocki und den Ski-

verband Bayerwald mit seinen über 60000 Mitgliedern ist dies ein ganz großer Tag, dass

uns Pfaffinger hier so unter die Arme greift“, freut sich Präsident Max Gibis vom Skiver-

band Bayerwald und setzt fort: „Im Vergleich zu anderen Sportarten müssen wir wirklich

um jeden Kooperationspartner und Sponsor kämpfen, damit wir die vielen Kosten von

der Ski-Karte bis zum fahrbaren Untersatz einigermaßen gut meistern können.“

Pfaffinger-Vorstand Michael Häring betont, dass man als mittelständisches Unterneh-

men auch gesellschaftliche Verpflichtungen habe. Und so fördere man junge leistungs-

bereite Menschen und Sportler wie Stocki, „ein ganz großes Vorbild für die Jugend aus

unserer Region“.

−dz/Foto: Pfaffinger

BRK feiert mit Senioren Weihnachten

Hengersberg. Die BRK-Bereitschaft hält die Tradition der Seniorenweihnachtsbetreuung

seit sieben Jahrzehnten aufrecht. Heuer fanden sich wieder viele Senioren aus dem Ge-

meindebereich im BRK-Haus an der Streiblstraße ein oder nutzten den angebotenen

Fahrdienst. Für die BRK-Bereitschaft Hengersberg sei es seit jeher eine Herzensangele-

genheit, den Senioren zur Weihnachtszeit eine Freude zu bereiten, betonte Bereit-

schaftsleiter Karl-Heinz Junghanns, der dann das „Kommando“ den Bereitschaftsda-

men überließ, die zu Weihnachtsgebäck Kaffee und Glühwein und zu späterer Stunde

eine kleine Brotzeit auftischten. Junghanns erinnerte zwischendurch an die Rot-Kreuz-

Kameradin Rosmarie Erken, die am 9. September in Irland verstorben ist und der die

Seniorenweihnachtsbetreuung besonders am Herzen lag. Als Gäste begrüßte Jung-

hanns auch Bürgermeister Christian Mayer, Bereitschaftsarzt Dr. Bernhard Hüttmann,

Pastoralassistent Lukas Mixa, Rot-Kreuz-Urgestein Liselotte Glashauser sowie die

Helinger Sänger unter Leitung von Hans Edmeier, die die Seniorenweihnachtsbetreu-

Firefox https://epaper.pnp.de/webreader-v3/index.html#/522022/28

1 von 3 18.12.2023, 09:46



ung ebenfalls seit Jahrzehnten musikalisch umrahmen. Auf dem Akkordeon begleitete

Hans Rader. Auch wenn die Teilnehmerzahl heuer etwas zu wünschen übrig ließ, hat es

den Anwesenden bestens gefallen, resümierte Junghanns, der mit seinem Helferstab

am Ende der Veranstaltung für die Gäste noch ein kleines Weihnachtsgeschenk in Form

eines Ministollens vorbereitet hatte.

−fr/Foto: Robert Fuchs

Laura Eisner malt die schönste Grußkarte

Hengersberg. Zum Übermitteln der Weihnachtsgrüße an die Geschäftspartner haben

sich die Gemeindlichen Werke Hengersberg etwas einfallen lassen. In Zusammenarbeit

mit der Grundschule Hengersberg organisierte der Betrieb einen Malwettbewerb für die

3. und 4. Klassen, um die Motive als Titelbild für die Weihnachtskarten zu verwenden. 60

Schüler gestalteten jeweils eines der Weihnachtskarten-Unikate, die bei der Siegereh-

rung alle auf einem Transparent abgedruckt zu bewundern waren. Die Jury mit Bürger-

meister Christian Mayer, Werkleiter Alexander Eberle und Werks-Assistentin Laura

Rohrbacher hatte eine alles andere als einfache Aufgabe, die besten drei der Karten-

Kunstwerke zu ermitteln, musste aber letztlich doch eine Entscheidung treffen, die auf

Laura Eisner (vorne Mitte) fiel, deren weihnachtliches Karten-Motiv den ersten Platz be-

legte. Knapp dahinter landeten auf den Plätzen zwei und drei Lena Weber und Michael

Rothneichner, die wie die Siegerin mit Preisen in Form von Freikarten für die Freibad-

und Hallenbadanlage belohnt wurden.

− fr/Foto: Robert Fuchs

Finanzspritze für neuen Pfadfinder-Bus

Hengersberg. Weil der Pfadfinderbus in die Jahre gekommen ist und auch beim TÜV

nicht mehr durchkommen wird, müssen sich Stammesleiter Simon Wandinger und Co.

etwas einfallen lassen. Gut, dass es den Förderverein der Pfadfinder gibt, der einen

Kleinbus anschaffen will, damit die Pfadfinder auch zukünftig ihr Equipment zu den Zelt-

lagern transportieren können, die Sternsingeraktion unterstützen oder die Jugendlichen

zu den Veranstaltungen transportieren zu können. Auf die Busmisere wurde auch der

Katholische Frauenbund Hengersberg aufmerksam, der sich spontan bereit erklärte, die

Pfadfinder zu unterstützen. 500 Euro übergab die Vorstandschaft um die Vorsitzenden

Anita Ketzer und Susanne Mayer daher kürzlich der Führungsmannschaft bzw. dem

Förderverein.

− fr/Foto: Robert Fuchs
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